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Das Raumkonzept und die vom
Bauherren angedachte  
technische Ausstattung 
sprachen für eine moderne,
klare Architektursprache. 
Entsprechend platzierten wir 
dass Wohnhaus als Solitär auf
einem in seiner Größe und 
Topographie vom Umfeld 
losgelösten Grundstück. Bei 
der Grundrissgestaltung lag
das Hauptaugenmerk darauf,
eine vernünftige Balance 
zwischen den privaten Rück-
zugsbereichen und den
repräsentativen Räumlich-
keiten, die dem Bauherren 
auch beruflichen Zwecken 
dienen sollen, zu finden. Zu
letzteren gehören die Empfangs-
halle (Foyer) mit angegliederten
Arbeitszimmer. Dieser Gebäude-
teil hebt sich auch in seiner 
Höhe von dem Wohngebäude ab.
Die Westseite als Hauptzugangs-
seite gestalteten wir eher 
“geschlossener, mit sparsam ein-
geschnittenen Öffnungen”. Die 
nicht einsehbare Ostseite hingegen
haben wir großzügig mit Glas-
flächen geöffnet, um den 180°-Blick
auf das Panorama der Stadt 
Ilmenau freizugeben. Folglich 
ordneten wir auch die Schlaf- und
Sanitärräume dieser Seite zu.
Für einen zeitgemäßen, tech-
nischen Standard sprechen die 
Verwendung von Wärmepumpen, 
Gebäudemanagement durch 
zentrale, elektrische Steuereinheit, 
eine kontrollierte Lüftung, Regen-
wasserrückgewinnung u.s.w.. 


